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Artikel 2 
Inkrafttreten 

Die Änderung der Studienordnung gemäß Artikel 1 dieser Änderungsordnung tritt nach ihrer 
Bekanntmachung im Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena in Kraft. 

Jena, 18. Februar 2016 

Prof. Dr. Walter Rosenthal 
Präsident der Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Vierte Änderung der Studienordnung 
der Philosophischen Fakultät für den Studiengang

Geschichte und Politik des 20. Jahrhunderts  
mit dem Abschluss Master of Arts 

vom 18. Februar 2016 

Gemäß § 3 Abs. 1 i. V. mit § 34 Abs. 3 Satz 1 Thüringer Hochschulgesetz (ThürHG) vom 21. 
Dezember 2006 (GVBl. S. 601), zuletzt geändert durch Art. 12 des Gesetzes vom 12. August 
2014 (GVBl. S 472) erlässt die Friedrich-Schiller-Universität Jena folgende Änderung der 
Studienordnung (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität, Nr. 10/2009, S. 1074), 
zuletzt geändert durch dritte Änderung vom 22. Juli 2015 (Verkündungsblatt der Friedrich-
Schiller-Universität, Nr. 7/2015, S. 140). Der Rat der Philosophischen Fakultät hat die Änderung 
am 8. Dezember 2015 beschlossen; der Senat der Friedrich-Schiller-Universität Jena hat am 16. 
Februar 2016 der Änderung zugestimmt. 
Der Präsident hat die Änderungsordnung am 18. Februar 2016 genehmigt. 

Artikel 1 
Änderung der Studienordnung 

1. § 5 Absatz 4 wird wie folgt gefasst: 

„(4) Folgende Modulvoraussetzungen sind zu beachten: 
Modulcode Zulassungsvoraussetzung 
Module des Bereichs Interdisziplinäre Module 
GP 20/F GP 20/E, Hist 850 und Hist 851 
Module des Bereichs Politikwissenschaft 
POL 711 POL 710 
POL 721 POL720 
POL 722 POL 721 
POL 741 POL 740  
POL 751 POL 750  
POL 752 POL 750  
POL 762 POL 760  
Module des Vertiefungsbereichs Sprachen  
Der Vertiefungsbereich Sprachen enthält Module mit Voraussetzungen aus den folgenden 
Sprachbereichen  
Romanistik
Es können Module im Umfang von 10 LP aus 
jeweils einer der Sprachen Französisch, 
Italienisch, Spanisch und Rumänisch gewählt 
werden  

In diesen Modulen werden 
Sprachkenntnisse gem. der Angabe in 
der Modulbeschreibung vorausgesetzt 
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Slawistik
Es können Module im Umfang von 10 LP aus 
jeweils einer der Sprachen Russisch, 
Polnisch, Tschechisch, Bulgarisch, Serbisch 
und Kroatisch gewählt werden.  

In diesen Modulen werden 
Sprachkenntnisse gem. der Angabe in 
der Modulbeschreibung vorausgesetzt. 
Weiterhin ist hier der Abschluss mind. 
Entsprechend eines 
Bachelorergänzungsfachs Slawistik mit  
Schwerpunkt in der jeweils gewählten 
Sprache Voraussetzung.  

Darüber hinaus haben folgende Module des Vertiefungsbereichs Voraussetzungen 
MSLAW 8.2 MSLAW 8.1 
MSLAW 10.2 MSLAW 10.1 
MSLAW 9.2 MSLAW 9.1 
MSLAW 11.2 MSLAW 11.1 
MSLAW 12.2 MSLAW 12.1 

“
Artikel 2

Inkrafttreten 

Die Änderung der Studienordnung gemäß Artikel 1 dieser Änderungsordnung tritt am ersten Tag 
nach ihrer Bekanntmachung im Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena in Kraft. 

Jena, 18. Februar 2016 

Prof. Dr. Walter Rosenthal 
Präsident der Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Zweite Änderung der Studienordnung 
der Philosophischen Fakultät 

für den Studiengang Indogermanistik 
mit dem Abschluss Master of Arts 

vom 18. Februar 2016 

Gemäß § 3 Abs. 1 i.V. mit § 34 Abs. 3 Satz 1 Thüringer Hochschulgesetz (ThürHG) vom 21. 
Dezember 2006 (GVBl. S. 601), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 12. August 
2014 (GVBl. S. 472), erlässt die Friedrich-Schiller-Universität Jena folgende Änderung der 
Studienordnung vom 5. Januar 2009 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität, Nr. 
10/2009, S. 1086), geändert durch erste Änderung vom 14. Juli 2010 (Verkündungsblatt der 
Friedrich-Schiller-Universität, Nr. 6/2010, S. 237). Der Rat der Philosophischen Fakultät hat die 
Änderung am 8. Dezember 2015 beschlossen; der Senat der Friedrich-Schiller-Universität Jena 
hat am 16. Februar 2016 der Änderung zugestimmt. 
Der Präsident hat die Änderungsordnung am 18. Februar 2016 genehmigt. 

Artikel 1 
Änderung der Studienordnung 

§ 6 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 3 wird wie folgt gefasst:  
„(3) Der Studiengang Indogermanistik ist stärker forschungsorientiert. Das Modul-
angebot im Fach Indogermanistik besteht aus 9 Modulen (5 Pflicht- und 4 Wahlpflicht-
modulen), in denen insgesamt 90 LP erworben werden, sowie der Master-Arbeit im 
Umfang von 30 LP. Im Bereich der Pflichtmodule werden insgesamt 50 LP erworben. In 


